
zahntechnik

nWir wandeln täglich auf dem Pfad der
Zahntechnik, doch wohin führt dieser
Weg? Ist es eine enge Gasse, eine breite
Autobahn oder endet die Straße im Ha-
fenbecken mit Absturzgefahr? Um es vor-
wegzunehmen, ich bin kein Hellseher

und weiß es auch nicht. Ich denke aber,
wir können den Weg selbst bestimmen
und selbst gestalten. Dabei wird es wenig
sinnvoll sein, sich hinzustellen und alles
aufzuzählen, was ja so schlecht ist. Pa-
cken wir die Dinge an, die uns täglich
Kopfschmerzen bereiten.

Benutzen wir unseren gesunden Men-
schenverstand und haben wir die Größe,
andere andere Wege gehen zulassen. Ist
es überhaupt möglich, immer preiswer-
ter zu fertigen? Oder wird es nur billiger?
Weniger Qualität für weniger Geld? Kön-
nen Sie in Ihrem Labor eine mehrflächige
Verblendung für 20 oder 30 Euro anferti-
gen? Wenn wir einmal annehmen, dass
eine mehrflächige Verblendung aus Ke-
ramik mit ca. 90 Minuten kalkuliert wer-
den sollte, entspricht dies bei einem Preis
von 30 Euro einem Stundenkalkulations-
satz von ca. 20 Euro inklusive aller Ihrer
kalkulatorischen Kosten. Wie hoch sollte

dann das Gehalt Ihres Technikers sein?
6,50 Euro oder weniger? Wettbewerb ist
sicher wichtig, nur fertigen wir Medizin-
produkte. Diese ausschließlich über den
Preis zu beurteilen ist sicher kritisch zu
bewerten. Kennen Sie jemanden, der sich
für eine Herzklappen-OP drei Kostenvor-
anschläge einholt und dann sein Leben in
die Hände des preiswertesten Anbieters
legt? O. K., Zahnersatz ist nicht unbedingt
lebensnotwendig, kann aber durchaus
auch für Beschwerdebilder wie Kopf,-
und Nackenschmerzen verantwortlich
sein. Generell geben Zähne auch Lebens-
qualität. Aus meiner Sicht sind Zähne ein
höchst erklärungsbedürftiges Produkt!
Welche Versorgung wünscht der Patient,
was sind seine Ansprüche? Bei einem
Auto kennt jeder Airbag, Klimaanlage,
ESP usw. Wie ist es bei den Zähnen? Weiß
der Patient um die hochwertige Qualität,
die hochwertigen Materialien, die not-
wendige Technik und die Zeit, die für eine

neue Zahnversorgung notwendig sind?
Kann er den Unterschied einer Kauflä-
che mit einem H wie Hubschrauberlan-
deplatz von einer funktionell und gna-
thologisch gestalteten Kaufläche unter-
scheiden? Sollten wir daher nicht 
besser in die Patienteninformation in-
vestieren? 

Bei vielen Patienten stehen die neuen
Zähne auf der gleichen Ebene wie andere
Konsumgüter, z. B. der neue Fernseher,
das neue Auto oder der Urlaub. Also liegt
es doch an uns, Patienten die Vorteile ei-
ner neuen Zahnversorgung so transpa-
rent wie möglich darzustellen, damit
diese dann ihre Entscheidung treffen
können. Wenn Patienten zu uns ins Labor
kommen, sind sie immer erstaunt, wie
viel Technik und Zeit für die Anfertigung
einer Zahnversorgung notwendig sind.
Nach einem Blick in unsere Fertigung fal-
len dann oftmals Sätze wie „Da ist es auch

klar, warum Zähne so viel Geld kosten.“.
Es ist doch schön, wenn Patienten die
Wertigkeit des Produktes erkennen und
einschätzen können. Lassen Sie uns 
die technischen Möglichkeiten, wie
CAD/CAM, Funktionsdiagnostik, 3-D-
Implantatplanungsprogramme usw.
nutzen, um daraus einen bunten Strauß
an Mehrwert für Zahnärzte und Patien-
ten zu bieten. Lassen Sie uns in die Aus-
bildung unserer Mitarbeiter investie-
ren, damit diese Spezialisten bleiben
oder werden. Lassen Sie uns mit Freude
und Herzblut an die Arbeit gehen, dann
landen wir bestimmt nicht im Hafenbe-
cken. 

Warum also hinter etwas herlaufen,
was man nie einholt und wofür es auch
nicht lohnt überhaupt loszulaufen. 
Wussten Sie, dass viele chinesische Mit-
menschen  Wert auf deutschen Zahner-
satz legen?! 7

Zahntechnik – Ein komplexes Thema einfach gestalten. 

ZTM Christian Wagner, Wagner Zahntechnik
GmbH, Chemnitz

n KaVo präsentiert das ARCTICA
CAD/CAM-System auf den Fachdental-
Messen 2012. Bereits im Juni startete der
Verkauf der sehr kompakten 5-Achs-Ma-
schine für Praxis und Labor, die sowohl
Nassfräs- als auch Schleifprozesse er-
möglicht. 

Dank einem Schwenkbereich von bis zu
25 Grad können selbst geometrisch an-
spruchsvolle Konstruktionen präzise be-
arbeitet werden. Mit dem kompakten
Tischgerät lassen sich Einzelkronen und

Brückengerüste, Inlays, Onlays, Ve-
neers sowie Marylandbrücken
und komplexe achtgliedrige Kon-
struktionen erstellen. Die offene
Schnittstelle akzeptiert Daten
von Intraoral- wie Desktop-Scan-
nern.

Die ARCTICA Engine bietet Ihnen Inves-
titionssicherheit und Flexibilität, ein
breites Anwendungs- und Indikations-
spektrum, Qualität, Präzision und ein Ma-
ximum an Materialvielfalt. Das ARC-
TICA CAD/CAM-System ist modular auf-
gebaut mit dem ARCTICA Scan, der KaVo
multiCAD Software und den Materialien
ARCTICA Elements. Der ARCTICA Scan
Desktop-Scanner besitzt eine halbauto-
matische Funktionsweise und arbeitet
mit der Streiflichtprojektion. Das Objekt
wird platziert, der Scanwinkel eingestellt
und der Scanprozess per Knopfdruck ge-

startet. Das Livebild unterstützt Sie bei
der Einstellung des richtigen Winkels.
Dank der intuitiven Menüführung und
dem Schritt-für-Schritt-Assistenten ist
die vielseitige KaVo multiCAD Software
sowohl für Einsteiger als auch für fortge-
schrittene Benutzer geeignet.

Mit den ARCTICA Elements steht Ihnen
eine größtmögliche Auswahl von Materi-
alkomponenten zur Verfügung – von Ti-
tan über Zirkonoxid und Glaskeramik bis
hin zu Kunststoffen. 7
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n Unter stringenter Berücksichtigung
von Anwenderwünschen aus der gan-
zen Welt ist eine moderne Frontzahnli-
nie entstanden, die sich für jede Indika-
tion eignet. Erhältlich ist VITAPAN
PLUS seit April 2012 vorerst in den gän-
gigsten VITA classical-Farben.

Der neue VITAPAN PLUS bildet eine
perfekte Symbiose aus Funktion und
Ästhetik. So ist dank der authentischen
Oberflächenmorphologie und Mame-
lonstruktur sowie der ausgewogenen
Opaleszenz, Lumineszenz und Translu-
zenz eine lebendige Lichtreflexion mit
nunancenreichem Farbspiel gegeben.
Die horizontalen und vertikalen Krüm-
mungsmerkmale wurden mit Blick auf
eine wirksame Abstützung der Lippe
zum Erhalt der individuellen Physio-

gnomie festgelegt und für eine saubere
Phonetik und das gewohnte Zungenge-
fühl sorgt die naturidentische Ausge-
staltung der Palatinalflächen. Die
leicht verbreiterten Zahnhalsbereiche
mit stufenlosem Übergang zur Zahn-
krone ermöglichen zudem eine patien-
tengerechte und hygienefreundliche
Zahnfleischmodellation bei flexibler
Interdentalraumgestaltung.

Die innovative Zahnlinie eignet sich so-
wohl für die Total- bzw. Implantatpro-
thetik als auch für Geschiebe-, Teles-
kop- und Konusarbeiten sowie Modell-
gussprothesen. Dabei ist VITAPAN
PLUS sicher und einfach in der Verar-
beitung, außergewöhnlich in der Äs-
thetik und zuverlässig im Trageverhal-
ten. 7

Symbiose aus Funktion & Ästhetik
VITA Zahnfabrik hat auf Basis des beliebten Klassikers VITAPAN zusätzlich das kompakte Frontzahnsorti-

ment VITAPAN PLUS entwickelt.

n Die in Wennigsen bei Hannover an-
sässige MVK-line GmbH produziert
Technikhandstücke für den Dentalbe-
reich und Bearbeitungswerkzeuge auf
Mikromotorbasis für die Flugzeug-
und Metallindustrie mit dem Ziel,
hochwertige Qualität made in Ger-
many zu wettbewerbsfähigen Preisen
weltweit anzubieten. Zurzeit werden
die Produkte in 66 Länder welt-
weit vertrieben.

Das Unterneh-
men MVK-line
GmbH ist im-
mer mehr zu ei-
nem Problemlöser für Spezialan-
forderungen im Bereich Mikromotor-
technologie geworden. Entwicklung,
Konstruktion und Musterbau werden
zeitnah und unkompliziert realisiert.
Hochqualifizierte Mitarbeiter sowie
innovative Produktions- und Verfah-
renstechniken bieten die Möglichkeit,
Bewährtes durch neue Komponenten
zu ergänzen und somit auch auf spe-
zielle Kundenanforderungen einge-
hen zu können.

Als Mitglied des VDDI profitiert das
Unternehmen außerdem von aktuel-
len Daten und praxisrelevanten Infor-
mationen für Dentalgerätehersteller.
Daneben bietet das Unternehmen ei-
nen umfassenden Service für Dental-
instrumente und -geräte und für Pra-
xen und Labore Möbel nach indivi-
duellen Kundenwünschen an.

Die MVK-line GmbH ist nach ISO
9001:2008 TÜV-zertifiziert und belegt
damit ihr durchgängiges Qualitätsma-
nagement. Sie präsentiert sich regel-
mäßig auf zahlreichen internationa-
len Messen in der ganzen Welt. 

Das Unternehmen präsentiert zudem
einige neue Produkte, so etwa die neue
Fräsgerätekombination mit Labortur-

bine FG-2+LTA-4 und das neue Tech-
nikhandstück M7 für besonders
schwere und extreme Arbeiten im
Dentallabor. Dieses universelle Fräs-
gerät ist für alle Fräsarbeiten im Den-
tallabor hervorragend geeignet. 

In Kombination mit der Laborturbine
LTA-4 kann eine sehr präzise Feinbear-
beit an Presskeramiken, Alumina oder
Zirkonkeramik durchgeführt werden. 

Die Laborturbine hat eine Sprayvor-
richtung, mit der ein Luft-/Wasserge-
misch auf die Bearbeitungsstelle ge-
sprüht werden kann. Mit einer Adap-
terbuchse kann sie in das  Fräsgerät
FG2 von MVK-line eingesetzt wer-
den. 7
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Hochwertige Dentaltechnik 
MVK-line stellt neue Fräsgerätekombination vor.

Kompakte 5-Achs-Maschine
Flexibilität durch offene Schnittstellen, Investitionssicherheit und hochwertige Resultate.
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